Alles auf einen Blick – wichtige Informationen

Abholberechtigung: 
Ihr Kind kann von Personen abgeholt werden, die Sie in der Dauervollmacht benannt haben. Sie können uns auch eine E-Mail schreiben oder auf den Anrufbeantworter sprechen. Wenn Sie ein Formular für eine Tagesvollmacht benötigen, sprechen Sie uns gerne an.

Abteilung Kindertagesstätten:
Bei Fragen zur Kindergartengebühr/ Essenspauschale und Bestätigung der Gebühren für die Steuer, wenden Sie sich bitte an Fr. Iris Neuner (Tel: 0911/9741541) oder an die Kindergartenleitung.

Aufsicht:
Wir übernehmen die Verantwortung für Ihr Kind ab dem Zeitpunkt, sobald Sie uns das Kind persönlich übergeben. Unsere Aufsichtspflicht endet, wenn wir Ihnen das Kind übergeben.

Elternbeirat:
Am Anfang jedes Kindergartenjahres wird der Elternbeirat von den Eltern gewählt. Er unterstützt und berät die Eltern und das Personal. Sie erhalten nach jeder Sitzung ein Protokoll.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 6:00 bis 16:00 Uhr

Bring- und Abholzeiten:

6:00 bis 9:00 Uhr – Bringzeit

9:00 bis 12:00 Uhr – Freispielzeit + pädagogische Angebote

12:00 bis 12:30 Uhr – Mittagessen 

12:30 bis 12:40 Uhr - Abholzeit

12:40 bis 14:00 Uhr – Mittagsruhe

14:00 bis 16:00 Uhr – gleitende Abholzeit


Essen und Getränke:
Frühstück: Von 6.00 bis 9.00 Uhr können die Kinder ihr mitgebrachtes Frühstück essen.

Mittagessen: Das täglich frisch zubereitete Mittagsmenü bekommt unsere Einrichtung vom Bio-Caterer geliefert. Den wöchentlichen Speiseplan finden Sie an der Pinnwand.

Snack: Nach der Mittagsruhe kann Ihr Kind noch seine mitgebrachten Speisen aus der Vesperdose essen. Je nach Verfügbarkeit bieten wir den Kindern noch Obst oder Gemüse an.
Getränke: In unserer Einrichtung werden Tee oder Wasser aus dem Aquafit- Spender (still, medium, classic) gereicht. Geben Sie Ihrem Kind deshalb keine Getränke mit.

Konzeption:
Unsere Konzeption finden Sie auf unserer Homepage:
http://www.am-klinikum.fuerth.info/paedagogik/

Informationen:
Aktuelle Informationen können Sie an unserer Infotafel im Eingangsbereich lesen. Elternbriefe und Informationen senden wir Ihnen gerne auch als E-Mail zu. 

Hygienebestimmungen:
Aus hygienetechnischen Gründen sind Speisen mit rohen Eiern, Nüssen und Sahne bzw. nicht durchgebackenen Cremes im Kindergarten nicht erlaubt. 

Termine:
Zu Beginn des Kindergartenjahres erhalten Sie einen Terminplan. Dieser informiert Sie über unsere Schließtage, Termine von Festen und Feiern, Ausflügen oder Elternabenden. 
Sicherheit:
Zur Sicherheit Ihres Kindes darf es keine Kleidung mit Schnüren oder Kordeln tragen oder Shirts und Pullover mit Kapuze. 
Im Kindergarten darf kein Schmuck getragen werden. 
Unsere Spielgeräte im Garten werden wöchentlich von einem Sicherheitsbeauftragten der Stadt Fürth kontrolliert. 
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Wetterfeste Kleidung:
Bitte achten Sie auf wetterfeste Kleidung, die zum Spielen in der Gruppe und im Außengelände geeignet ist, und das eigenständige An- und Ausziehen erleichtert. Die Kleidung sollte viel Bewegungsfreiheit ermöglichen und Schmutz vertragen, den Jahreszeiten angepasst sein. Ist Ihr Kind nicht ausgestattet, muss es z.B. bei Regenwetter in der Gruppe bleiben. 

Wechselkleidung:
Bitte geben Sie Ihrem Kind ausreichend Wechselkleidung in einem Beutel mit, kontrollieren Sie diesen regelmäßig und tauschen die Sachen auch immer wieder aus.
Sollte Ihr Kind evtl. Wäsche vom Kindergarten erhalten, bringen Sie diese möglichst bald gewaschen wieder mit
Bitte kennzeichnen Sie die Kleidung Ihrer Kinder.

Ruhephase: 
Nach dem Mittagessen gehen die Käfer und die Schmetterlinge (bis zu Ihrem 5. Geburtstag) in den Ruheraum (1. Stock). In dieser spielfreien Zeit können die Kinder von 12.45 Uhr bis 13.30 Uhr zur Ruhe kommen und entspannen oder wenn das Kind sehr müde ist, schlafen. Es werden Geschichten vorgelesen, Hörspiel CDs oder Entspannungsübungen angeboten.
Die Vorschulkinder bleiben in der Ruhephase im Gruppenraum, in dieser Zeit können sie u.a. Tischspiele machen oder bei Entspannungsmusik Mandalas malen. 

Medikamente/Arzneimittel:
Medikamente/Arzneimittel/Salben und Cremes (verschreibungspflichtig oder nicht) bei chronischen Erkrankungen (z.B. Epilepsie, Diabetes, Neurodermitis) können nur mit einer schriftlichen ärztlichen Verordnung gegeben werden - siehe Betreuungsvertrag.























